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SV Elversberg gewinnt
E-Jugendturnier des SV Losheim 

Losheim. Die SV Elversberg hat
vor einer Woche zum ersten Mal
das internationale E-Jugend-
Fußballturnier des SV Losheim
um den „Schlauer Stromer Cup “
gewonnen. Bei der 15. Auflage des
Turniers setzten sich die Elvers-
berger im Weiherberg-Stadion
im Finale gegen den SV Weiskir-
chen mit 5:4 im Siebenmeter-
schießen durch. Nach der regulä-
ren Spielzeit hatte es 1:1 gestan-
den. Die Hochwälder erwiesen
sich als ebenbürtiger Gegner, hat-
ten am Ende aber nicht das nötige
Glück wie im Halbfinale, wo sie
den 1. FC Saarbrücken nach tor-
losem Unentschieden im Sieben-
meterschießen mit 5:3 besiegten.

Sieger Elversberg zeigte dage-
gen gute Nerven und hatte zuvor
im Viertelfinale Titelverteidiger
1. FC Kaiserslautern, der diesmal
mit dem jüngeren Jahrgang ange-
treten war, und im Halbfinale
Eintracht Trier nach jeweils 0:0
ebenfalls im Siebenmeterschie-
ßen bezwungen. Die Ergebnisse
zeigen die Ausgeglichenheit der
Teams, die den zahlreichen Zu-
schauern tollen Fußball boten.
Das musste auch Kaiserslauterns
Trainer Patrick Tessie anerken-
nen, der bereits seine Teilnahme
im nächsten Jahr ankündigte.
Das kleine Finale zwischen dem
1. FC Saarbrücken und Eintracht
Trier war mit 3:0 eine klare An-
gelegenheit für die Blau-Schwar-

zen aus der Landeshauptstadt.
Die weiteste Anreise hatte der

Hodmezövasarhely FC, die Un-
garn waren zum siebten Mal nach
Losheim gekommen. Über 1200
Kilometer nahmen die Spieler
mit Betreuern und Eltern auf
sich, um am Turnier teilzuneh-
men. Die ungarischen Jungs zeig-
ten auch tollen Fußball, schlugen
in der Zwischenrunde Titelver-
teidiger 1. FC Kaiserslautern mit
2:1, verpassten jedoch das Vier-
telfinale aufgrund der schlechte-
ren Tordifferenz gegenüber den
Pfälzern. Neben Kaiserslautern
mussten sich im Viertelfinale die
Sportfreunde Rehlingen, der VfL
Primstal und der FV Schwalbach
geschlagen geben. red

Die stolzen Sieger beim interna-
tionalen Turnier des SV Losheim
mit ihrem Pokal: die E-Jugendli-
chen der SV Elversberg. FOTO: SZ

Vier Tage Jugendfußball satt
88 Mannschaften nahmen beim großen Turnier des FSV Hilbringen teil

Hilbringen. Vier Tage lang regier-
te in den Saarwiesen beim FSV
Hilbringen der Jugendfußball.
Stattliche 88 Mannschaften gin-
gen vor einer Woche in verschie-
denen Altersklassen auf Tore-
jagd. „Unser Turnier ist aus klei-
nen Anfängen zu einem der größ-
ten des Westsaarkreises gewor-
den“, sagte Jugendleiter Walter
Lubjuhn stolz. Dennoch sei gebo-
ten, nachhaltig für den Fußball-
sport Werbung zu betreiben und
dem Nachwuchs eine breite
Plattform bieten.

Am ersten Spieltag eröffneten
die A-Jugendmannschaften den
Wettbewerb. Nach mehreren
spannenden Durchgängen stand
die JFG Saarschleife vor der
SpVgg Merzig als Sieger fest. An-
schließend waren die B-Jugend-
teams an der Reihe. Auch hier
zeigte sich die JFG Saarschleife
als bestes Team und gewann das
Finale gegen die SF Rehlingen.
Dritter wurde die SpVgg Merzig.

Schwerstarbeit hatten die Hel-
fer um Franco Tassone am Sams-
tagvormittag zu verrichten. Auf
sechs Kleinst-Feldern verwan-
delten 180 Minikicker in 22
Mannschaften den Saarwiesen-
Kunstrasenplatz in ein buntes
Farbenmeer. Nach Beendigung

der Spiele erhielten alle Mini-Ki-
cker eine Erinnerungsmedaille.

Nachmittags folgten die D-Ju-
gendlichen. Nach spannenden
und attraktiven Spielen hatte am
Ende auch hier die JFG Saar-
schleife die Nase vorn, vor dem
FSV Hilbringen II (durch Elfme-
terschießen), SV Fraulautern und
dem FSV Hilbringen 1. Am Spät-
nachmittag ging es dann für die
C-Jugend (14 bis 16 Jahre) um To-
re und Erfolge. Hier zeigte sich
Eintracht Trier als die robusteste
Mannschaft und siegte gegen den
FC Besseringen im Elfmeter-
schießen.

Am Sonntagvormittag standen
sich zunächst 20 F-Jugendmann-
schaften, aufgeteilt in vier Grup-
pen und jeweils vier Spielen, ge-
genüber. Eltern und Großeltern
fieberten lautstark mit ihren
Sprösslingen. Am Ende setzte
sich die SG Nalbach/Piesbach im
Siebenmeterschießen gegen den

einheimischen FSV Hilbringen
durch und holte sich den Sieg.

Die Reihe der Turnierspiele be-
endeten 16 E-Jugendmannschaf-
ten. Die beiden besten Teams, FC
Besseringen und SC Roden, tra-
fen im Finale aufeinander. Erst in
der zweiten Hälfte setzten sich
die Rodener mehr und mehr
durch und gewannen das letzte
Spiel des Tages hoch verdient.
Auf dem dritten Platz landete der
SV Thalexweiler.

Erfolgreichster Verein war die
JFG Saarschleife mit drei Siegen
und einem zweiten Platz. 46 Ein-
zel-, sechs Wanderpokale, 180
Medaillen und Geldpreise von
der D- bis zur A-Jugend wurden
ausgespielt. Allen eingesetzten
Schiedsrichtern gilt ein besonde-
res Lob des Veranstalters, denn
sie unterstützten die Spiele ne-
ben dem Pfeifen auch teilweise
mit ihrem Verzicht der ihnen zu-
stehenden Vergütungen. eb

Die Spielanlage von Fußball-Be-
zirksligist FSV Hilbringen in den
Saarwiesen stand vier Tage lang
ganz im Zeichen des Jugendfuß-
balls. Fast 90 Teams kämpften
von der A-bis zu G-Jugend um To-
re, Siege und Pokale. 

Die G-Jugendlichen des FSV Hilbringen. FOTO: BRÜCKER
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Merzig. Am vorletzten Wochen-
ende fanden in Neunkirchen bei
optimalen Wetterbedingungen
die Saarlandmeisterschaften im
Sprinttriathlon statt. Im Kombi-
bad Lakai galt es, 500 Meter zu
schwimmen, 20 Kilometer rad-
zufahren und 5,5 Kilometer zu
laufen. Schnellster Teilnehmer
von Tri Sport Saar Hochwald war
Uwe Birk, der mit einer Gesamt-
zeit von 1:12,29 Stunden im Star-
terfeld einen 31. Gesamtrang be-
legte; in seiner Altersklasse TM
45 bedeutete das Platz fünf.

Thomas Muche erreichte mit
einer Zeit von 1:17,59 Stunden
den 41. Gesamtrang und wurde
damit in seiner Altersklasse TM
50 Dritter. Ihm folgte auf Rang 48
mit einer Gesamtzeit von 1:21,52
Stunden Heiko Maas (Platz acht
in der Altersklasse TM 45). Den
größten Erfolg des Merziger Tri-
athlonvereins erreichte Gabi Jo-
ecken, die mit einer Zeit von
1:18,11 Stunden einen hervorra-
genden siebten Gesamtrang be-
legte und dadurch in ihrer Alters-
klasse TW 40 Vize-Saarlandmeis-
terin wurde. red

Triathlon: Joecken
gewinnt Silber bei

Saarlandmeisterschaft 

Merzig. Der Tennis-Club (TC)
Schwarz-Weiß Merzig lädt auch
in diesem Jahr als Ausrichter
zum so genannten „Alegis-Cup“,
einem Ranglistenturnier des
Deutschen Tennis-Bundes, ein.
Das Turnier beginnt am über-
nächsten Mittwoch, 3. Juli, und
endet am Sonntag, 14. Juli. Ge-
spielt werden bei den Herren die
Altersklassen 30, 40, 60 sowie
Herren-Einzel und bei den Da-
men die Altersklasse 30 sowie
Damen-Einzel. In den einzelnen
Spielklassen sind Preisgelder in
Höhe von insgesamt 2750 Euro
sowie Sachpreise zu gewinnen.
Die Turnierleitung rechnet mit
einem guten Teilnehmerfeld.

Nähere Informationen zum
Turnier sind im Internet auf der
Homepage des Vereins (www.tc-
merzig.de) zu finden. Dort ist
auch die Ausschreibung und das
Anmeldeformular zum Turnier
zu finden. Anmeldungen sind
auch möglich auf der Homepage
des Saarländischen Tennisbun-
des unter www.stb-tennis.de im
Bereich „Turnierkalender“. red

Tennis: TC Schwarz-
Weiß Merzig lädt 

zum Ranglistenturnier 

Wadern. Ein Fußballtraining
mit einem echten Bundesliga-
profi und Nationalspieler – für
viele Kinder und Jugendliche
ein großer Traum. Für die 16
Nachwuchsfußballer der Fuß-
ball-AG am Hochwaldgymnasi-
um in Wadern, das eine Part-
nerschule des Saarländischen
Fußballverbandes in Zusam-
menarbeit mit dem DFB-Stütz-
punkt Braunshausen ist, wurde
dieser Traum am Freitagnach-
mittag aber Wirklichkeit. Jung-
nationalspieler Philipp Woll-
scheid von Bayer Leverkusen
mit Heimatverein SV Mor-
scholz, bis 2008 selbst Schüler
dieser Schule, stattete den Ta-
lenten der Fußball-AG nicht
nur einen Besuch ab. Er leitete
die Trainingseinheit zum Ab-
schluss ihres Fußballjahres
auch selbst – sehr zur Freude
der Kinder aus der fünften und
sechsten Klasse.

„Für mich ist das ein tolles
Gefühl, wieder mal hier auf
dem alten Braschenplatz zu
sein. Es geht vor allem um
Spaß. Einige Lehrer von früher
sind da, mein Trainer Stefan
Sauer vom Heimatverein auch,

der hier Lehrer und Fußball-
trainer der Kinder ist“, sagte
Wollscheid, nachdem ihn die
Jugendfußballer zur Begrü-
ßung beim Betreten des Platzes
abgeklatscht hatten.

Schnell war das Eis gebro-
chen, der Fußballprofi erklärte
den Jungs die Trainingsinhalte.
„Ballannahme, Ball mitneh-
men, Passspiel, Doppelpässe,
Torschüsse, das sind Übungen,
die ein Profi jede Woche unzäh-
lige Male üben muss. Tricks
können ist egal“, erklärte Woll-
scheid. Mit viel Fleiß erledigten
die Jungs die Übungen. „Beim
Ball annehmen müsst ihr den
eigenen Körper zwischen Ball
und Gegner bringen“, erklärte
Wollscheid, wie es richtig ge-
macht werden muss. Das Ab-
spiel zum Mitspieler müsse
hart, flach und genau kommen.

Zum Abschluss gab es natür-
lich noch das obligatorische
„Spielchen“, bei dem sich jeder
ins Zeug legte, um dem Jung-
Nationalspieler den Ball abzu-
luchsen oder einen Beinschuss
zu verpassen. „Das war alles
nicht möglich, der ist ein zu gu-

ter Fußballer“, sagte Max im
DFB-Trikot. Seyit meinte,
Wollscheid sei ein guter Fuß-
baller und Vorbild für die Ju-
gend. Derweil betonte Alexan-
der, dass allen diese Trainings-
einheit viel Spaß bereitet habe.
Klatschend bedanken sich die
Kids beim Bundesligaprofi.

Nach dem Training hatten
die Nachwuchskicker Gelegen-
heit zu einer Fragerunde. „Wel-
che Ziele hast du mit deinem
Verein Bayer Leverkusen? Hast
du Angst um deinen Stamm-
platz, wenn noch Abwehrspie-
ler gekauft werden? Bleibst du
Nationalspieler? Fährst du mit
zur Weltmeisterschaft nach
Brasilien? Wechselst du mal zu
den Bayern? Musst du die Tri-

kots bezahlen, die du nach den
Spielen verschenkst? Heim-
weh?“ Und und und . . .

Bereitwillig gab Wollscheid
seine Antworten. Mit Leverku-
sen gilt es eine gute Saison zu
spielen, auch in der Champions
League. Für die Stammformati-
on will er im Training immer
Gas geben. Mit neuen Spielern
werde die Mannschaft auch
besser, bekanntlich belebe
Konkurrenz das Geschäft. Im
Kreis der Nationalmannschaft
gewesen zu sein, sei eine tolle
Erfahrung gewesen, und er ha-
be die Abläufe kennengelernt.
„Bayern München – nein dan-
ke“ – das sagte Wollscheid na-
türlich nicht, denn die beste
Mannschaft in Deutschland sei
für jeden Spieler interessant.

Zum Abschluss gab’s die obli-
gatorischen Autogramme aufs
Trikot, Schuhe oder Ball. Und
nachdem alle Erinnerungsfotos
geschossen waren und jeder
der jungen Fußballer mit einer
Autogrammkarte den Heimweg
antrat, wussten sie, dass die
Trainingseinheit mit Philipp
Wollscheid kein Traum war. 

Zurück zu den Wurzeln 
Neu-Nationalspieler Philipp Wollscheid trainierte an seiner alten Schule mit Talenten

Philipp Wollscheid hat den
Sprung vom Talent zum Fußball-
profi geschafft. Für den Neu-
Nationalspieler aus Morscholz
ging es am Freitag zurück zu den
Wurzeln – ans Hochwaldgymna-
sium in Wadern. 

Von SZ-Mitarbeiter
Erich Brücker

Beim Trainingsspielchen musste sich Philipp Wollscheid etlicher Angriffe erwehren. FOTOS: BRÜCKER

Die Autogramme des Neu-Na-
tionalspielers waren natürlich
heiß begehrt. 

„Ein tolles Gefühl,
wieder hier auf dem
alten Braschenplatz

zu sein.“
Philipp Wollscheid
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